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Aufgabe 1 (3 P) 

Worin liegt die gesamtwirtschaftliche Bedeutung des Produktionsfaktors „Kapital“? 

Aufgabe 2 (4 P) 

Begründen Sie „Wettbewerbspolitik“ und beschreiben Sie deren Leitbild(er) 

Aufgabe 3 (3 P) 

Beschreiben Sie den „Preismechanismus“ auf einem „Käufermarkt“. 

Aufgabe 4 (4 P) 

Gegeben sei ein Produktionsprozess mit partieller Faktor-Variation 

Zeigen Sie/ leiten Sie ab/ grafisch und verbal: 

a) optimaler Produktionsplan 

b) Betriebsoptimum 

c) Betriebsminimum 

Aufgabe 5 (4 P) 

Beschreiben Sie Aufgaben und Instrumente der Sozialpolitik in einer Sozialen 

Marktwirtschaft 

Aufgabe 6 

Eine Geschäftsbank A erhält in bar eine Neueinlage über 20 000.- €. 

Die Überschussreserven werden für Barkredite verwendet; das ausgezahlte Bargeld wandert 

in den Bankenapparat zurück. Im Bankensystem halten alle Banken eine Kassenreserve von 

5% und eine Mindestreserve von 15%. 

6a (1.5 P) 

Stellen Sie die Konten von Bank A, Bank B und Bank C auf 
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6b (1,5 P) 

Wie hoch ist die Buchgeldschöpfung der einzelnen Banken? 

Bank A:  € 

Bank B:  € 

Bank C:  € 

Bank A, B und C zusammen:  € 

6c (1 P) 

Wie hoch ist die Summe der möglichen Buchgeldschöpfung des gesamten Bankensystems? 

insgesamt: € 

Begründen Sie das Ergebnis 

6d (1 P) 

Inwiefern können Nichtbanken zur Geldschöpfung beitragen? 


